
Der Beinlängentest-eine wunderbare Art zu testen oder wie man eine Wette 
gewinnt 
 
 
Der Beinlängentest 
 
Über den Wolken Südamerikas…. 
Der Erfinder des medizinischen Biomagnetismus, Dr. Isaac Goiz; fliegt auf einer seiner Reisen von 
Mexiko nach Südamerika. Eine Stewardess bittet ihn ins Cockpit, da der Pilot ihn gerne kennen lernen 
möchte. Man muss dazu sagen, dass Dr. Goiz in Mittel- und Südamerika sehr bekannt ist. 
Der Pilot ist sehr erfreut den großen Meister zu treffen, äußert jedoch, dass er nicht wirklich daran 
glauben kann, dass es möglich ist, über die Testung anhand der Beinlänge Antworten auf gezielt 
gestellte Fragen zu bekommen. 
Er bittet um einen Beweis. Dazu schlägt er vor, dass Dr. Goiz an seinem Co-Piloten den exakten 
Längen- und Breitengrad, auf dem die Maschine sich in diesem Augenblick befindet, testet. Der 
Wetteinsatz beträgt eine Kiste besten Champagners. Und… Dr. Goiz testet an den Beinen des Co-
Piloten und geht mit der Kiste Champagner nach Hause! 
 
Man kann mit dem Beinlängentest alles testen. Alles ist möglich. 
Um eine Testung an einem Patienten vorzunehmen, bedarf es dem Einverständnis des Patienten. Dies 
bedeutet nicht, dass eine Testung nicht auch ohne dieses möglich wäre. Jedoch ist es die 
Verantwortung des Therapeuten/ Testers, dass der Patient eigenständig den Rahmen, in dem getestet 
wird, bestimmt und der Therapeut sich an diesen hält. 
 
Für die Testung ist eine klare, gezielte und bewusste Fragestellung und die Fähigkeit, sich mit der 
eigenen Absicht auf das Testen zu fokussieren wichtig. Der Patient liegt auf dem Rücken auf einer 
Liege und entspannt sich durch leichtes und rhythmisches Schütteln der Beine, während der Therapeut 
testet. Da sich bei positiver Resonanz ein Bein deutlich sichtbar um mehr als einen Zentimeter 
verkürzt, bietet der Beinlängentest die Möglichkeit, schnell und zuverlässig zu testen. 
 
 
Über die Testung zur Ermittlung individueller Therapien und Therapeuten 
 
Es hat sich gezeigt, dass in vielen Fällen eine Therapiemethode z.B. Homöopathie zur Erlangung 
völligen Heilseins nicht ausreichend ist. Dazu bedarf es oft einer gezielten Auswahl verschiedener 
Therapien, die individuell auf den Patienten abgestimmt werden. Andreas Krüger vergleicht diese 
Zusammenstellung mit einem bunten Blumenstrauß, der für jeden Menschen unterschiedlich aussieht. 
 
Beim Testen wird das System des Patienten (physisch, emotional und geistig) befragt, was dieser für 
100 % Heilung benötigt. So entsteht eine Zusammenstellung von Therapiemethoden, Übungen und 
den passenden Therapeuten. Um den Anteil der einzelnen Methoden an der Gesamtheilung darstellbar 
zu machen, wird eine prozentuale Verteilung ausgetestet. 
 
Ein Schwerpunkt liegt auf der Testung von Traumata in diesem und eventuell früheren Leben, sowie 
einer möglichen Belastung von Fremdenergien, da diese oft die Ursache für Stagnation auf dem 
Heilungsweg sind. Diese werden so klar und differenziert wie möglich herausgetestet. 
 
Jeder Patient hat ein homöopathisches Format, in dem seine Heilung optimal unterstützt wird. Durch 
Testung dieses vereinfacht sich die Arbeit des Therapeuten, da er sich in der Wahl des passenden 
Mittels und bzgl. der Dynamik in der Mittelfolge/ dem Mittelwechsel nach diesem Format richten 
kann. So kann gezielt differenziert werden zwischen klassischer, prozessorientierter, miasmatischer, 
geburtstraumatischer, radionisch begleiteter Homöopathie und einigen anderen Formaten. 
 
Unsere Erfahrung der letzten Monate zeigt, dass die Erstellung eines solchen Heilungsplans eine 
wunderbare Unterstützung bei der therapeutisch-heilerischen Arbeit ist. Menschen, die schon viele 



Jahre mit den unterschiedlichsten Therapien hinter sich haben, gibt er eine einfache und klare Struktur. 
Für Menschen, die gerade erst mit einer Therapie beginnen und sich fragen, was aus dem großen 
naturheilkundlichen Angebot das passende für sie ist, hilft er bei der Orientierung und Auswahl. 
 
Die Testung ist eine Momentaufnahme des Jetzt. So hat der getestete Heilungsplan sicherlich eine Zeit 
lang seine Gültigkeit, jedoch besteht, wie immer im Leben auch, die Möglichkeit, dass sich etwas 
verändert… 
 
 
Vorausschau… 
 
Im Frühjahr ist ein Infoabend geplant, an dem wir über unsere Erfahrungen beim Testen und Andreas 
Krüger über seine Erfahrungen mit den Testergebnissen erzählen werden. 
Außerdem wird ein Test-Wochenendseminar stattfinden. Neben einem theoretischen Teil wird es 
ausreichend Zeit geben den Beinlängentest zu erlernen und unter Supervision zu üben. Abschließend 
wird jeder seinen persönlichen Heilungsplan getestet bekommen. 
 
Alle wichtigen Infos dazu gibt es im Büro. 
 
 
 
Katrin Jankowski & Rayk Schörling 


